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der Abgeordneten Mag. Johann Maier 
und Genossen 
an den Bundesminister für Umwelt, Jugend und Familie 
betreffend Förderung von Nationalparks 
 
 
 
Die Nationalparks in den einzelnen Bundesländern werden durch den Bund unterschiedlich 
unterstützt. Laut einer Aufstellung der Salzburger Nationalparkverwaltung würden von Bund 
und Ländern für Salzburg 300 Schilling, Tirol 344 Schillung und Kärnten 510 Schilling je 
Hektar Nationalpark aufgewendet. Beim geplanten Nationalpark in Oberösterreich würden es 
über 1.400 Schilling sein. Im Burgenland werden in Zukunft pro Hektar Nationalpark stolze 
7.500 Schilling aufgewendet. Diese unterschiedliche Unterstützung ist unverständlich und 
aufklärungsbedürftig. 
 
Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den Bundesminister für Umwelt, Jugend 
und Familie nachstehende 
 
 
Anfrage: 
 
1. Ist es richtig, daß die Nationalparks in den einzelnen Bundesländern - entsprechend 
der oben angeführten Aufstellung der Salzburger Nationalparkverwaltung - beim 
laufenden Aufwand unterschiedlich gefördert werden? 
 
2. Auf welche rechtliche Grundlage ist die Förderung derjeweiligen Nationalparks 
zurückzuführen? 
 
3. Nach welchen Kriterien wird diese Förderung gewährt? Bezieht sie sich 
ausschließlich auf Betriebskosten oder können auch andere Ausgaben (z.B. Projekte) 
gefördert werden? 
4. Werden Sie dafür eintreten, daß in Zukunft die bestehenden und entstehenden 
Nationalparks in der Förderung durch den Bund gleichbehandelt werden? 
5. Gibt es auch Möglichkeiten, für Nationalparks EU-Förderungen zu erhalten? 
6. Wurde von einem österreichischen Nationalpark jemals um eine EU-Förderung 
angesucht? 
Wenn nein, warum nicht? 
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